
Ressort: Politik

Gysi fordert SPD zu gemeinsamen Gesprächen nach Bundestagswahl auf

Berlin, 28.08.2013, 13:53 Uhr

GDN - Der Fraktionschef der Linken im Bundestag, Gregor Gysi, hat die SPD aufgefordert, auf seine Partei zuzugehen, falls es bei
der Bundestagswahl rechnerisch zu einer rot-rot-grünen Mehrheit reichen sollte. "Wenn schon, dann soll Sigmar Gabriel zum Telefon
greifen. Er kennt meine Nummer", sagte Gysi der "Saarbrücker Zeitung" (Donnerstagausgabe). 

Er sei gespannt, ob die SPD nach dem 22. September "wenigstens zu inhaltlichen Gesprächen" bereit sei, "um einen wirklichen
Politikwechsel mit Rot-Rot-Grün auszuloten. Ohne uns kriegt sie keinen Kanzler. So einfach ist das", erklärte Gysi weiter. Zugleich
schloss der Linke die Tolerierung einer rot-grünen Minderheitsregierung kategorisch aus, da man sich eindeutig entweder in der
Regierung oder in der Opposition befinden wolle: "So etwas Halbgewalktes wie eine Tolerierung ist nicht verantwortbar, und unsere
Partei verlöre nur", so der Fraktionschef.
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https://www.germandailynews.com/bericht-20598/gysi-fordert-spd-zu-gemeinsamen-gespraechen-nach-bundestagswahl-auf.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-20598/gysi-fordert-spd-zu-gemeinsamen-gespraechen-nach-bundestagswahl-auf.html
http://www.tcpdf.org

